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Abwarten, abwarten, abwarten. Dabei immer wieder freundlich ansprechen, niemals in
"Vorführsituationen" bringen.
Ich hatte ein rumänisches Kind in meiner Klasse, das zu Beginn kein Deutsch konnte. Sie hat
sich zu Beginn nichtmal getraut "Hallo" zu sagen. Ich bemerkte aber immer wieder, dass sie
mich verstand - also redete ich ganz normal mit ihr, versuchte vieles mit Gesten zu
unterstützen um es ihr zu erleichtern.
Irgendwann erzählten mir Kinder (ganz stolz), dass das Mädchen ihnen morgens "Hallo" gesagt
hätte, irgendwann redete das Mädchen in den Pause (haha - angeblich, mich schwieg sie ja
noch an) und irgendwann rief ich sie immer wieder mal in den Frühstückspausen zu mir, hatte
Fragen, wollte wissen, ob Situation ABC richtig ar etc.... Nach und nach redete sie auch mit mir..

Schüchtern, neue Situation, ungewohnte Sprache - gib dem Mädchen Zeit!
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